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Banken kriseln wieder 
Die Bankenkrise ist zurück. Anfang März kolla-
bierte die kalifornische Silicon Valley Bank 
(SVB). Sie war nicht mehr flüssig, da ihre Kunden 
das Vertrauen verloren und massenhaft Geld 
abzogen. Die Finanzaufsicht schloss die Bank 
und übernahm die Kontrolle. Anschließend bra-
chen drei weitere US-Banken zusammen. Und 
die zweitgrößte Schweizer Bank wurde von der 
größten eidgenössischen Bank übernommen. 

Ursächlich für das neue Bankenbeben ist ein Mix 
aus Zinswende und schlechter Finanzmarktre-
gulierung. Die Zentralbanken haben in den letz-
ten Monaten zu schnell die Zinsen erhöht. Ak-
tuell liegt der US-Leitzins bei über fünf Prozent. 

Wenn Zinsen steigen, fallen gleichzeitig die 
Kurse langfristiger Anleihen. Banken, die diese 

Wertpapiere vor Fälligkeit verkaufen müssen, 
weil Anleger ihr Geld abziehen, realisieren Ver-
luste. Nach aktuellen Schätzungen sitzen US-
Banken auf nicht verdauten Anleiheverlusten 
von rund 1,8 Billionen US-Dollar.  

Zudem sind US-Spareinlagen in Höhe von zehn 
Billionen US-Dollar nicht versichert. Wenn Panik 
ausbricht, räumen die Kunden sofort ihre Kon-
ten. Die Banken müssen dann ihre Anleihen mit 
Verlust verkaufen, um flüssig zu bleiben. Den 
betroffenen Geldhäusern droht die Pleite.   

Die Zentralbanken dürfen nicht weiter an der 
Zinsschraube drehen. Banken brauchen mehr Ei-
genkapital, Schattenbanken müssen stärker re-
guliert und Einlagen besser abgesichert werden. 
Nur so lässt sich die nächste Krise verhindern.  
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Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und 
dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt.  
Im Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben an diesbezüglich 
besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit Ihrer gesonderten Einwilligung.  
Die europäischen und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer jeweils gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum Datenschutz finden  
Sie unter https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur Kenntnis.

Vertragsdaten

1) nichtzutreffendes bitte streichen

Beschäftigungsdaten

 Angestellte*r	  Beamter*in	  erwerbslos

 Arbeiter*in	  Selbständige*r

 Vollzeit     Teilzeit          Anzahl Wochenstunden:

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in	  �Praktikant*in

 �Schüler*in / Student*in (ohne Arbeitseinkommen)	  �Dual Studierende*r

 �Sonstiges	                  bis:

Bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

Straße	 Hausnummer

    
PLZ	 Beschäftigungsort

    
Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Bruttoverdienst

  � €

Lohn-/Gehaltsgruppe o. Besoldungsgruppe

Tätigkeits- / Berufsjahre o. Lebensalterstufe

Monatsbeitrag

  � €

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1 % des regelmäßigen monat- 
lichen Bruttoverdienstes, jedoch mindestens 2,50 Euro. Er wird monatlich zum Monatsende fällig. 

Ich wurde geworben durch: 
Name Werber*in

Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschriftmandat

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Titel / Vorname / Name (nur wenn Kontoinhaber*in abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ/Ort

IBAN 

Deutsche IBAN (22 Zeichen)

Ort, Datum und Unterschrift    

Mitgliedsnummer
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Ort, Datum und Unterschrift    

anweber
Schreibmaschinentext
Online Mitglied werden

anweber
Eingefügter Text

http://mitgliedwerden.verdi.de/beitritt/verdi
anweber
Schreibmaschinentext
http://mitgliedwerden.verdi.de/beitritt/verdi
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